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te YIfangs fol ‘allentDalben: eine bnrcbgu

_ nbtmca:btigmig/ pon gewiffer/ jedes Orté

| 1ok iybmwﬂﬂﬁ‘)!’nfonm ;
Darbey bey jEdedmaliges
auwSﬁde /yead an cinem oder dem andearn
-Ott/famcmbltcbam anKikchen) Sepldthen/ Schmicde=
Sffen /| DacdeDrdmws und MalgzHdufern / an Wafch-
__SBrandewtin: Mmmmﬁcﬁcwanﬂm (/undandern
dergleichen Jewererforderte nstermehrbendedin Stdds
tenalé mrﬁtml (toorunter Deil atch die @Iaﬁoﬁwaaﬁo
und Bech: Hiltten/ gutmﬁebm) pot SRdngel fich ereigs
mn/nicbtaltana gmt ondert auch ch dené Snwols

nunh ¢ befinden /all‘obalbm
%m ?wugm l%tfaﬁtmngmm @Hcbres
iéaf!a icbo auch genug-benanten.

Seit unfe b /ﬂﬁb‘nmﬁ mamng feded:

QBorm cc aber buwwmwgmmmn niché;
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et / fampt nachrichtlicher Anyeiging /
3&%? cgsnbt'c SRAngel 3t exfessen oder nicht/ lbtﬁﬂ l‘;}{
bes Ores porgefenten Deambten/ Serichtse trttqtll}‘_é
den Rdthen in den Stadten / auchwol nacky ((,‘9“15‘)5
der Orter/ wo bie Grerichtd=Lerren ft_lbﬂngciztw,oﬁﬂm_'L
immittelft Denen Seneimden hinterbringmn [pucq./,.b‘am;
alfor aller Oxten die Verbefferung dev Dngel) devm ttﬁﬁ,}
guter Berordnungen / defto fchleuniger 34 Werdk gcréchq
tet swerdenmége/ maffen denn auch ju dem Cude /100 i c:
S meinben mimnmmamqttmttmﬁfmﬁ'ﬂ [ 1
X erlycben Eonten/ [olches fhren anmittelbahren ObrigPeite
U pes Ot/ wo fic fiien | unberldngt werden ju bcrtd);cnl
v auch darauff was ?nm/wic aud denrandern Verordnes
¢en Bon jhren porgejesten diRfedhalben jededmal anbefole

S worden/in gute Obacht werben sunchmeniwifferts
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cinmal clteDefichtigung/duch dicauff Ol ;

:‘d"? thb%%ﬁﬁr tnd in dic TBdIde im Land bieryis ?

Oerordnete tnabfestichfortgefiellet/ und des “Jabré f’.'!g . L

1l ey Augenfehein eingenonmen .mtpm/_owﬂec nocy 5

’gfi'cbtigm Gstande/oder auch ctwas / woraus g;wg 1

Sefabr yu Dcﬁh;btmlmaﬂge:gaﬁt porhanden/un ga : _‘,
¢/ demifclben’/ follen fienach Crbeifch des erften S ADCKs

malddurch dicDefigere underiiglichor

helffen laffen. e 41“9-,“;1{% N

1 Solte fich anch yutragen/ | 'S"W "
qung depuraste Perfon fickh 1hrem, 'E;S 3
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etn /auch nach Belegentycit den Bemeinden/swelcie fie Biers
"' ._.P.cfgcﬂqr({&u Entfehuidigung yeitlichyeintvenden/ damie
¢ine anderetauglichePerfon an jhre Stelle geordnet / und’
bic angefieliete Defichtigung miche gehammet werden mée
8¢ S olte fich nun jemandentwoeder one cinige oder audh’
%?( crebliche Entfchuldigung der gut-befundenen Bes

htiguina felbft ¢hatig eityichen / der fol Bearmdg jeded
E55(8 habcibin Special=-Anfalt mit ¢iner gewiffen Selde
Straff/ unb_aqﬂ’nfal! ?Cl‘btﬂ'cﬁ&t\ Vngehorfams/ mit
anderiveitige wilbabrlicher Seraffe belegt werden, -
\ 1150 A g Tdwem 3naBiTsBi | AR ST oo EEL 4]
o Oeroeil anch aud der Nachld(fialeit der derordines.
el Pefon e Difihtigang bes Scpidffean/ Stabe
gen / Drfitet and ABdlvern undberwindiicher Schade:
gawachfen Pan : AlS [ollen jeded Hrté DbrigPeiten /
Brampte / Gerichts- Horvea und Rathe in den Stdds
ten anff folche berordicte Defichtigere / wicht aflcin-
¢ine | arffe und genawe Q‘Bﬁ'ubt haben / fondern anch
¢mbfig dean feyr/ daf denen jededmals angeacbenen Medng.
gelnsatch duecy ) Brefeb(t ciaene bermsiteel: und rachdricks
fiche Anordnung jeitig abgeholffen werde/wo fic mm/%g,,
das verfoiree Wicderfpicl/ derutfachen wollen / daf man -
umb deé geueines Defiens willen das hohe Obriglats
tiche Ampt gebrauchen/und gegen fic mit craficr willfihrs
ficher Straffe peefahreon midfics . o i
I . W
¢ f’ﬁ(&%mfmmn follen fo ool mit Sehdriger Wefs

’

¢¢) alé HHdhe/und o vict die Hdhe anlangt / alfo gefilfwe”
m{mn/ v ﬁtaw den Jorftyveen Schuch omﬁ?ﬁ

BHen ; So diel aber die Wieite betvifft /cin jedere Seiten efe ¢
tic Ellen/ oder afie vier Sceiten yufam bier Cllen begreiffny
DAttt Dicfelban i ab- uRD aufferen wol s dercherie
o e chon/
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chen/und im fegindurchand ohne Hintertna 31 reinigen
feon / and nach diefey borgefchrichenen YTorns dex Sohe
und YWeite fol man fich micht allein in Aufffibrang newey
Fewermauren hinfire richten/fondan 8 follen auch dare
nach dic alten/wo fic anff icataefente maffe nicht gebatwet/
fobicl/und wo ¢8 nur jmmer miiglichen (dardber dockh die
Infpectores jdedmain pflichtme(Jig erfé erPennen waden)
- gedndert werdan/wicdenn auch man darauff in denStdd:

ten (ich Beflciffen folle/daf j¢ inciner Rephevon bier Hdu-
fernyu dicy. Hduforn cine Drandmauer gemachet und
auffgcfiibret wesdes B HIRTE Bk o8

§ 7

 oBefagte Fewermauren / Efert oder Schornfiein /
follenrein gebalten/ und d¢d “Sabrs yim wenigfen yroye
mal/nemblich umd Offern/und imHerbft/oder nach S
Teaenbieit Der Hanfhaltang/alleQbarta fand niche
By Tlacht/fondern dey Tagesd gefeget /auch von den Viepe
16genden / infordereit aber bon jedtoedern Drdues /
B¢cler/ Fleifeh hover ) Seiffenficder und Safiwirth cinen
Blechinen Sehicher don einerley Srdffe/yu den Fevermane
gen/ denfelben wenn Feaver darinnen aupfdme/3u gebraw
elyen/ and dam omdermdgnden TNackbarn / welcher der=
gleichen fe1bf nicht fehaffen Lan /im Falk der Tloth mie
Scomifpringen / gemachet / doch ift unterdeffen der Oty
wo folch Dlech ben entfiehender Fewerdbrunft Dureh jus
Fehicben/ mit gutem Leimen wol yu derfircichen 5 Depe
gegclm folkn audy cifcene T Bielein voy  die Ofen /
Darren/ Wafchy: Keffeln und dergleichen geberget wevdeng
vap niche Winterd: Jeit/wenn die Ofen offcn gelaffen/ die
FHomde odey Kaben antatiffen/ dienorh gliinde Kokn- an
fich Bdnaen/und darmit ing Stvofy oder andire brénnens
D¢ acerien Pricchen / wekches alled  anch auff dem
Schlsffesniynn beobackten s 8 feond auch Bic Nigdey
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Beigende Pesfonen / bap jededmal/ wefi ie Fewer machen
Dic Ofentdcher/fo Hoch fiemit dem DBefen reichin Punen/
Bon dens Nutf wol reinigen /alles Flcifje8 angurafen. Vnd
ift bey befagten Schlothfegan fonderlioh) inacht ju nehz=
men 7 daf nicht dic jenigeRateria/fo wie en Glafurfichan
et Gawemauer angeleget / und gleichfam pum Steing
ofoen/im fegen abaceraget/und jugleich der Kald und
Lcimen/darmit die Effen inwendig perfiviechon / mitabs
geriffen werde / gt welchem Ende denn der Siehlothfeges
alléyeit ¢fn urgen Defen 4u fich nehmen/ und denjelbem
nebenft Dem Kedser braudpen folles v ar
g 8
- Gojemandtinen newen Herd / Dacofen /5Dt ens
QBafch:und Sicd-Kefjel und dergleichen ( melehe Dinge

sebocin Beiner & cen bon Holk/oder incine Wand, fou
dern anderthalb Sehube breit dadon ber ugpct;mrmf '
fent/ )30 fegen/oder einen Schornfiein auffyufibren bend
thigt/ and willens / Dex fol den Plag yudorhero befichts=

gendaffon / bamic nicht an gefabuliche Drter geoa
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"" Geftale bm'% MJ“;“ obig%ﬂea ml:mg‘ mehs
erlanget werden moge/Hiermit allé su dergleschen AW/ g¢
Brauchlichen $HandwerctSleuten/aldSRaurern/ Suferlens
eén/ Topffern und (¢gt/und bey Lermeie
dung / fo wol dever | _

anderivat anltor
fol / auff nutaugliche Pldge anigen
Hurd/ Ofen-Fufp und Ofenfoder ieniche
ol befticaen / gebehret 7oder Fewer und Rauch obne be=
forgende Sefalhyr darauff gehalten/oder in§
therimit HAfe leichtlich gerettet werden Eonnen/nicht 41
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dddn/and cnegefabrliche Fewer Statte jn feien fich un-
m/ terfiehen fo fol folehem@Neifter iber dic allbereit ind gemein
Bnd angedautcte traffe yu noch mehrer auff cine gewsfie et
das Handwerd yu tresben cingekegt / und feiney mit<inge
ger Entfehidigung/ fonderlich aber mit diefer / daf; ¢8 Dex
Haufwirthalfofichaben wollen/gehdret werdeninmebres
Grivegung/ daf auff dergleichen begebende Fdlle nicht al-
Tein ofne das [chuldig fepn follen / cinen jeden Hon dergleis
(en unbefitgten und gefdbrlichen bawen jeitig abyumaty:
nen/ fondarn auch/daer nicht folgen wolte/denen derords
neten Defichtigern ¢8 anjumeden/ damit ber DrtinAue
gen|chein genoiien/unden Defcherd ertheilet werden Pon-
ne/ob / undwie fitglichen cin SHerd / Ofen-Jup /) Jewer:
mauer/ Keffelund dergleichen/ dahin yu bringen fcpnmoge.

¢ 30,

Dieweil auch cirte hobe Nothdurfft iff/daf borent=
flehenden Drunfien / aufls Waffer gute Auffficht gehals
ten werde/ald follen die hieryn Veroydnete dran feyn, dab
die Ruche: wad audere Drunncn in gutem £/ erbalten/die
Schwemmen ferd poll Wafjer gelaffen/ und an welchon
et fliffende Waffer dorhanden /¢ damit alfo gerichect
werde / dah daffetbe im DNothfall gefidmmet / an alle Ort
nach Miigligleit geleitet/und alfoyur $¢fchung gebraucht
werden moge/ damit nun folched umb fo piclmebr erfolge/
follen fic diffallé alle Lbartalgute Defichtigung yu halz
ten nicht unterlagjen. |

en/

Artice 2.

Bon Auffficht dever SHaufiwirthe ingemeirs
auff Fewer und Siccht.

§ L
893 Berhittung [hadlicker ‘ngmnn /i o
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vigfeit anee Anordnung in fleiffioer Sefichtignng der GHe
banze nad Fewerr:Seddten 7 wicauch teg Wayfers Ane=
fialt allane wicht gnug/ foudern ¢ wind quch juforda§
eined jeden Havfmirehsd forafdltige Auffiche darnchen
erfordert/wi¢ denn folchem nack/ anjedir Hanh-LVates/
Ehebatter / Sinwobuer und Haufgenof / ¢x fey gleich iny
Dorffern/Slecken/ &S tadten oder Schyldfern/bicymit ernfie
lich bermabnet fepn fol / dafe ¢r fo wol fur fich / ald auch
durch dad Sefinde gute Achtuna aunff Fewer und Licche
31t haben/und nicht 3u yugeben / jhim angelegen fepn laffe/
Dap durch ndcheliched Sewernmachen/oba Srie-Lafchen/
Schlachten / Eiccht=Siclean/ den Flachs m ben Strben
dorren /(dardurch ctliche Serwerdbrungt geusfacht worden/
wic i folgenden 4 Punet berwarnet/ ) oder SHarn=und
Siffen ficden/ 2@, Schaden entfiehe/und Fein Fewer ¢he
angiinden laffen / ¢8 fen denn yudor/bey Anbrechung ded
Fagesd die Jrite:Glocegeldutet/welches yu folchenndes
va ¢d bifihero nicht gebrduchlich gesvefen/ hinfitro aljo arz
guordnen iff ¢ Infonderheit iff aucly wol jubeobachten/
Daf dDed ABends / eheman yu Dette gebet/dasd Feer auff
verm Herde/in Ofen/BDadeftuben /und unter den Keffelis
eorwabirlich jufammien gefichiet und aupgelefchet werdes

S 2hi® ey

- Wean. manalfo Fewer gebalten/ fol man mit §leif
Auffficht Hoben/dafi die Afche/Kolen/ oder ander Fetwer=
woer'el /0 man an'ct!ichon Orten aus den Byeubdofirn/
Salsnappe /und arndern Orten naber Hauf yu tragen
pflegt/vorallinOivgen crBaltct/und obne Sewer fen/ undy
navly {olchgminicht ( wie defivegen Bifibero groffe S alirldf-
fafeit mififdlliy vrefpioret woyden /) auff dies¢tensodes
ander¢gefabriiche Orter mHaufern und & tdllen gefehies
et/ Jonderst, an dermabifame Orter gebrachs wmm& f
U | | | 4
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Fiirnemblich aber fol dicfes benen mit allc G vinft ¢iitie
gelegt fepn / dicdad troi) yi brennen / and jum Fower=
werct yu gebrauchon plcaen/daf diedabon entfichende und
gebrannte Sfein/ (wordurcl dielfditige Gefabr ficherag:
Ret ) nicht i dic Baffen/oder auck dardurdh gehende ali?
che/fonderninden Stadten/au(ferhatb der Thoren /und
suff den D orffern( nicht.auffdic Straffen/ undnabe bey
Schewren/ und Stalle / fondern) aufferhalb derfetoen /
wo fic bermuthlich Peinen Schaden bringen Fonnen / ges
Bracht werden mogen. )

g S s

Hols/Stroh/ e/ Kolen/ Hanff/ Flachs/ Schroefel
Dutter/ Speck/ Spdhn und derglerchen feete Fewer-faz
Bende und brefiende Sachen fotlen bon oen Dyt /wo man
tdalich oder i gewiffen Jeiten Fewer ju halten wfleget/abs
fonderlich und nicht in dic Ndbe / wenigers m die Kams
fern /oder aar auff dic Doven unter die Dacher / fonderw
an andere pervabrfame/ unbeforgfame Oveer/ und nach
®¢legenheit (e unten im- nachfolgenvan 3. Avticul ab=
forderticdy Scivung befehehen fol)indic Scller bepgelegt
mesben / twic dermt auch Hicrbey denen /{o enge Wohnuns=
gent Haben / verboten fepn folle/ diefelbe nicht alfo hduffig
mit oberyehlten SRaterialien | nemblich Dol / Reifig/
Gpibn/ und Rechens Stroh oder Stoppeln 31 belegen/
obes o andern Fewerwerck alle Ecken voll yut fecken / ba
fit und dic jhrigen des Nachts mit Sichtern boruber juges
ben/ ju Pochen/ oder einjubeigen pflegen. .

_ J 4 ~

- Kerner fol cinemjeden Haufwirth/w0ic i ben Stdds

¢en / alfo auch auffm Lande/ in den Dorffern/ beyernfies

Straff verboten feyn / feinens @efinde oder INidlingen

be Siccht/ Slachs oder Hanff/ file denen Ofen / 1weder in
p £iecht/Slack el AOoha

b




=
= — — - — = - e - e g
— . e g T e SESVE ST CEEERRSEET T Ll T -4 LT i be o . ol & S e e b ol PR b Faa il i Y — T g il F:-.' Al T L -“- q'lurm1 -
T T T T 4 LI e ¥ L R L b R WS e IR 1 Y
- 4 N N T “-"'.l"' Y i oF - . = Slly @ . o Vg 4 Il"*- ’ # T 'h“l_". - ! L o 3 vir ey T N LhE A il "Il s LS ] .rh i

TWohnsund Dadfinben/noch neban/ obev auff bem Hier=
D¢/ weder auff denen Darven/ noch Backorin i noch ane
dern gefibrlichen Ovternt yu dderan / ju brechen und yu
Bechelr 3n derateen 5 Jnmaffen denn auch alic andeare
Asbeit/ fo leichtlich durch Liecht berwabriofet wird/ und
pavon Schaden entlehet/bicemit gemeinet 1ft/wennanely
jemand don feinen Nachtbarn folche SHefahuligfeit ders
nehrme/ folcr ¢8 entmwedes denen yur Defichtigung Verords
neten / oder jeded Ortd Magiffrar in LBertrawen yeitlich
anmelden/damit fo dicl mitglichen/ Schade berbutet wers
ve.  Vidmweniace fol dencrr L eibern gebechelten oder g¢=

Brechten Slachs an denen Hauf-Ceden/fur denen LW ohns

ftuben/ auff denen @efimmefien oder Dretern hicn= und
wieder v fesen: /nachacfeben / fondern fic follen denfelbery
anandere vermahrfame Orter yulegen/angehalten et ente
o0nd weilers bey Slachsddrren an etlichen Orten: bifans
Bero nicht obe Stugen/ und it weniger Sefabe empfuns
Den: worden; daf hicryu aufferhalb Seadt=nuud Dorffern/
an gelegenen Oxten abfonderlich erbatwete SHdupleingar
Bcabem feyn/ alg hat man (olches awch an andern Ortoy
aumb fo vicimehr nach ju machen/jemebr leader am Tage/
was offtcrmald vondergleichen§lachfodryen binund wics
ver bor unerfeslicher Schade entffanden. .

§ 5
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 Syiernecht fof auch cin jeder SHanf-Later ) dem
SYefinde/ Kindern/und Haufgenoffen / mit bloffen Liechs
tern obne Latern / Schlaffen / brennenden Wifchen / §as
celnn/und dergleschen/alle LBinckel yu dureh Priechen/niche
geritatten/fonderlich Stdlle Seheuran/und derer Orter/
da Stroly/ Hew/Flachh/ ©pabn/ Nefig und dergleichen
gt/ worausg fich bald an. Vnbal yucragen mdchte.
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eye - | § ¢ ifinar antsied e
o5 © IWientn diefed obige yu jedar Beiten fnacht yu mb;
O 3u men/alfo fol e8 fondertichy/wenn groffe LIinde Qtﬂtﬂ/ia“i
Dere ks fleiffig beforget rocrden s Fuwelchem Ende denn 6N J“-
und Der Bitraer und Sinwohuer anffm andt / ,fo;ﬁclz .
anely Wind: Siechter) oder Dech-Facketn/Schleiffen / odek DE
bera Sitvowifche / Dcg Abends oder des lachts yurm leuchtes
o gebraucht / qute Achtung daranff geben / dafy dadurch
nicht Schade aefclyehe / auch fich mrglmbm'ftt_lfﬁ‘tﬁu
wenn der TRinY ( wie allbereit ertoehnt) grof 1t/ mi Dew
R acteln und TBifchen enthalten/und dargegen die Lalew
wen/ oder wol gay nichte gebrauchen. %350
§ 7 1
&8 ol auch niche jugelaffen werden / weder ots
gend noch Abends bey Lieeht in benen Scheuren/ Stdls
fen oder andern Orternju drefchen / biel weniger fo'!'auff
Diefe eiff Plerde/ Rinde oder ander Biiehe gefaerert obek
Berqattet werden/fondernes fol das unachtfanie Sefinde
Bep Tag/ fo diel Fuetes ) SHew und Stroly/ ald fic bes
STachts beditrffen/indie Stdlle jutragen aonRlich anges
Balten; E& fep denn/daf bey der Kalbs:- und Lambs:= 3t/
man dad Siecht bon ndehen/folches in en £a=

™
1
H
|
1
& 4
.'*' [
B
o
ue &
‘lq
w)
Ll
b
A
A
4
- 3
A
o
!
:r" |
.
N
Y
b
|
]
1

ml;mm(azbr e
ternen aefehehe/and Peined weges bey iccht in Echeuren/
6taﬂ'¢gw oder andern Ortern folche Ftterung 3w langen
ober 30 bervichten/ nachgefehen weden.
iy \ DR i .
CBBer diefes fol Eein Haugiwirtf (ich writ diclen Haups
genoffen befchiveran/ und nicht mehy alsfan? Micthman
st fich in fune Dehanfung. cinnchmen 5 &8 were denty
Dic *Debanjung grof und 5” “tl?u:fbtg!ﬁ{km’o ;:?%‘2
Basvet /dab 3wen=odey mebrerkey Daupicute ohne De:
m‘ ¢t / DA prwey=od i e
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fabr darinnen wofinen Ednten/ auff weldhen Fall demp et °
jeber fich bey Denen jeded Orts berordrcten Defichtigorn
Fubor anmelden/iad deren Dejehaid dawiiber cinbolen fole

0t Bent e Articul 3. | y
- Bon Avfffiche eclicher gemiffer Perfoner -
deer e auff it Fewarwerd, 178
&1 4 | 3

,n b (T W - y' J,’_ . |

' 3¢ jenigen Hanfiwirehe 7 Ehehaltere und Snwohe

ner/welche bor andern mit gefdbrlicher Sewezund
T Sewerfabenden Sachen umbgebén/alé Baftgeber/
Bdder/ Drewer/ Salpeter:-Sieder/ Schmicde, € chidfe
fer/ Drandeweinbrenncy / Salslnechte/ T Spffer/ Dadee
und derglaschen Dandwercer follen gewabrjam damie
Wbﬂfbmv 1 153 38 180 S DISOML diotr e,
o0 TBad num dbicfem vach dic Wirthe fo wol auffm Lan=
D¢/ ald in Stddten betrifft / follen diefelbe wol yufehen/
was (ic bor Hdflebeherbergen/ und anff derddchtige Per=
foren mit Fleif Achtung.und Nachichen haben / ouch yu
dem Ende / wic die Bdfte mit Namen beiffen / 1wofioywe
Haufe/ urd wobinfic gedenclen yu derveifen / auch. fo picl
fich® leiden wil / nach jhrem Stand / Seweard und Hand-=
thicrung Forfchen / folched aufffehreiben / und da bey cis
nem cingiger ‘Verdacht befunden/ oder yu dermuthen/ folz
ched jhrem dorgefesten Deampten / Gerichtd: Hearn /
sHiirgermeaficrn/auch nach Gelegenhest der Semeinde ded
Drté/alfobald anyergen/ damit don folchen derddchtian
Leutenden Stadeen/ Flecken und Dorffern Pein Schave
entfiehe/ authfollen aile Wivthe und Safiacher / ut m%*
gemein alle Dirger aud Cinwolner /fofOfcrb”c ‘ober&)}'e}}
Dalten /joreStallemit guten gansien <a

3

. e N TR TP S AP e s

ternen oerfehen/
daf




i it
Lgeris

Daf bie Sitchte davim. Feinen Schaden thin Eonncn/
wirdeatch an Wireh/ oder fonfl jemand mie Aarheie ane
gegeben / daf er fich wiffentlich unterfiinde / bexddchtige
Perfouen yubenerbergen/oder mit Siechtern /ABijchen [ 0=
der Kinboli ohne Latern umbgehen 3u faffen/ dev fol defpe
wegen mit exnffer unuachldifiger Straff belegt warder.

g 3

- Xuch follen dic Baftgeber nnd TWivthe fich mit ibeiz
gem Hiew und Stroly micht belegen/ fondern fo bick mitg-
el dalyin bedacht feon/(nn Sall fic i yhren Hdufern feiz
ne Deabemligbeit daryty) wie ein jedey einen bcqbcmm-{)rt
ertteder misth meif oder Bdufflichen an fich bringe / Dag
s bendes jner- als aufferhald ded ajibiofes/ cuen fichern
und folchen Ort/da er den tibrigen Vorvathan SHiw und
Stroh / ohne Sefabr der benachtbarten Biirger und Cite
wohner/ jeded Ored legen Pounc und haben moge.

o bk dili foltvn auch dic Wivtheund Eaftgeber/fo wol
anffer=al8 fiier Dev Saby-und anderer Wdr e Xarmeffen/
awch bey durchreifen der Kauffs und Fubricute / wnd wena
fie fonfi Bicl frembde G3dfte herbergen/ves Dlachts in jhren
Hdufernund Hiofen/einen bertraween SNannund L dchye
¢ Baltcu/der Dicganse Nacht iber auff dicdicchte/ Fewers

tadte / Stdlle und andere SHemiicher , darinnen Liechs
t¢ gebraucht werden / fleiffig achtung gebe.  Witrde abes
¢in Airth odex Baitacber folched su thun umteriafjen/dey
fol Defavegen mit ernjter Straffe angefehin Wb/ bew
forab wenn aug folther feiner Sabridffigfeit fenen B
nachidarten/gemeinen Steddten/oder andan Semeindewy
anige: Schadeund Nachtheitenefiehen folte,  Vnd wad
Diffals bon IWdcheey balten bey den Tdhrthen ¢rmbt’n i
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241 tud fol anch Hon denen gemeinct foyn / welche grofie
Gaftachot ) Kindtauffeen/ Hochjeiten/und anbere grofle

SRalijciten halten. .
- g 4 R N

sicher und Sexfienfiede folien fich ot dbrigem Daldund

Cnfehylet nicht belegen/und dasjemae/ fo fie wegen 1hres
Handuwercks yu peflctben tdglicher Avbeit / oder fonfien
andern Divgern ju jhres M oteurfft nicht entrathen fén=
gen/ i gute Veswahring nehmen Bd wer anffer jest

gemetten SHandwercern Liecht aufy den Kauff oder bor
fich in fenan Saufe sichen / oder Vnfchlet [chmelsen |

fafTen wil /der fof folckes bey Tageinguter Aufffiche/ und
nicht in der Nacht bey Liecht pervichten / Damit Fewerds
@ cfahs dermicden blabe, ,

§ 6.

S ehreiner/ Fimmerleute / Tagner/ Diktner und an=
dere/ dic mit & pahnen, Didyen und Lcimen um
follen jhrer Liechte / und Femermered wahrnehmen / mit
Siechtenandie Orter / a {ie Spibnligen haben / fich 3u
feuchten enthaltin/ auch LWinterdyeit gegen Abend / winn
ey Siccht arbeiten/bor Anplindung dev Sicchte) dicdes

hrfamen Ort perfchaffen.

 Sdywefel - Dech: Grifen: und Pulber: Hdudler/
fi¢ fepen in den Sitddten / oder auffm Lande /in Slecken
and Dérffern/follen dicfe TWaaren entiveder in Kellern o4
der an andern wol perwahrten Ortern/daman nicht leicht
mit Sicchten Hinfompt / halten / und fol Eeinem Hinfiro

inden Stadten/ Pulves ju oerCauffen/nachgelafion fepbnl
T

bgeben/

s aber gemachte Spdbn/ aud dey Werdfatt aneis




\Dles/
lecken
e
[eicht
fileo

bes

der richyt cin funderbares G rldubnid hieriiber erlangt/dic
jenige aber/ fo dicfe Werginfligung-erbalten/ follen in jB=
ren Dehaujungen/ uno KRram=Laden 7 niemald fber dice
Phand bey fich haben 7 und den dbrigen Borrath an
einem folchen Ort / da fich Fewerd palben-nichts ju be
fabren ift/ ficheslich dperwabrens -

Heni . LB S e

_ Girnis ol pon Duchoruckern/ Mablern/Schrei=
nern /6. Wagenfchmicx don Seilern, nicht in Der Stadt)
fondern dorm Ihor beym Wafler gefoteen / und fleifjige
Auffficht daben gehalten werden. ,

1' 130 47 e g _2‘““# o.aio e B 4 ba .0
Bon denant nothdirfitigen Jewers, Rifiune
g/ fo yu dem Lefchenund Odmpffen 0cd

Teroers yugebrauchen, .

bt fieifiges Auffiicht wollen dor und auff erd-

. Jnde Tewerd-Gefahr/ gute Fewr- Jiiflungen/ ald
O am wenigfien Sprilgen/ fo bon joenen Perfonen
Bénnen getraaen werden/. Letern/ e Hacken ) leders
ne Giner/ - Kudel /- atch SchdpfiOtone/ und derglels
chen mehr/ welcher man fich 34 Dampffrund Lefehung/
Bep und unte wdarendes Drunft su1 gebrauchen haben/
Hochfindthig foo.  Sollendemnach Deren-¢ine giemliche
Ansahl fo wol auff der gemeinen Stdadte deven Ve
mogender Diirgere / und-darunter begricffency Sinfjee/
alg auch auffm Lande/deres unter dic Smpter undandes
o Gerichtsz Herren/ gehorige Dorfffchaftens Semein=
be tnd Bnterthanen / wie-aueh auff der Schidffes Bn-
Poften Berbey gefehafft /- und erhalten werden /. 0as nun
“nd wi¢ dicl don Dtrgleicbtﬂeﬁiwvmﬂﬂﬂﬂm feber jest
- e ¢ (=
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erwehnter Sreher herbey yu fehaffen [chutdig feon folle/ vas
ift Drunten Cap. 2, L’lttmtsl 3. § 84104 fpecic 34 befinden,
_ | Lo | ' R
- Entywifchen fol ¢in jeder Ditrgerund Einwohnee
nach feines Selegenheit/ und nach feman Jufiande mit
denen/ im poriaen S, theild bemihreen/thald auch fonficn
Diffalls yur Jewers:Tilaung ndtigen Eefafiin fich felbfs
auffé befte derfehben / damit ey auff exheijchenden Nothe
fall feinem nothicidenden Nachbarn nackh befiem F3crmos
a¢ bepftdndig fepn Ecimulr
.. B ‘ T
Damit auch die auff befcehenen Anftale jeded
Drths herbepgefchaffte und dorhandene Fewy-Rufun-
aen auff den undperhofften Fall des Dedarffs defto fichers

Ticher 3u gebrawchen fepn mdgen/als follen die jedes Ortd

sus Defichtigung BVerordrete jahrlich yum wenigffen dies:
mal folche 5u befichtigen / und yu probiven / ob alled nock
gichtig und gangbar/fehuldig fepn : 31 onmumerdz 3t
der o= Kinfie Stieffet mit Wagfer anfirticn / dafi die
Savey nicht snfammen lauffernt : Winderd=Zeit abey ohne
Faffer fichen laffen / Damit fie niche cinfricven / da auch
stwad mangelbay befunden/folchies alfobalten ohneVer-
gug derbeffern / und ergdnsen ju laffes / fhuldig fepn/
welches dann don jhren / und andesn davbey mzeresfiz-

3 gefchehin, s
§ 4

Sonfien und im Abrigen follen Beym Defehlnfdies

fes Capiteld alle und jede Haupwirthe und Ehehalter/
Sonmmers:-3cit bey aroffer Sonnen=Hige uud before
genden Donner- Wettern / jhre Fewer-Rilffung eingy
qocHen / und fic fo Tags fo Nachts mie Waffe abuﬁ

n

oen by Bermadung anfior sanachldfiger Defivaffung
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dert Panen und bor die Haafer sufegean / crimncre/ tnd
wochmals su jhrem felbfi cigenen Defien / ju Lirbiitung
fehadlicher Fewerdbrungle /auff Liecht uad Jewer fleiffice
gebihrende Auffficht yu haben / eruftlich permabnet feon.

§ 5.
eftalt denn jit mehrern in Achinchimimg defjen/dee
NRathin Sitidten/oder Schultherfen/ Hesmbiirgen/ 2. i
Dérffern/bey folchen ditrren Iciten durch die Stadt-und
Dorffs-Knechte follen Hon Hauf ju Hauf craftliche Sre
'_ inuaungitbuu/ wic nichtd weniger ctliche Tag hernacher
icbeg  dureh etliche Perfonen in denen Gdaffen/ und i Hdufern
ifun: auff den Didennachichen laffen/0bs auch aefchehen feye.

-—-__—-—-—_——-

v
ff)b:f; - | Das 1L Qapitels .
8535 man (i bep aufFachender Fevocres

brunft suverbalten.

Articul. 5.
Bon BVefhreyumg dev Feiversbrun(e.

tigPeit dburchBermabrlofung/oder 1h an Dere iweége

) aus Gsstelicher Berhdngnis/c8 fey ey Tagodes
Nacht/cs fey in den Stadten/oder auff derm Lande/in din
Anpthdufern/ der Serichtd=Lerven Sise/ ober Dorffern

1f i (Dafiis doch Gysteliche Snte allexeit in Snaden fepn wol=
apbis | I¢/) cine Jewersbrunt antfiehen witrde / fol Dey SHauf=

girth oder Einwohner DO Behaufung / bey demies ent=
fichet/oder wer des Gewerd am crfien funen wird/ alfobal
Den dungh ¢in Eefekyey daffelbe anmelden / und feine D¢

. C i uachy

&Gnn aun fberalle angemwendete fleiffige Borfichs

v




nachbarte umb SIAIF ansuffen/wel:he jhm denn/&e dag

Eewer Krdffte gewimnet / inSrinncrung der Chriftlichen
Siche /7 und deren fhmen ald Nachbarn diffals felbft dor
Avaen fehwebenden Gyefabr/trewlich beyfiehen/und mig;
lichen Slaf mit lefchen und ddmpffen anwenden follcn,

' | . 5 B0 | -

Dafern aber cin Sinwohner oder Haufwirth / bey
deme Dad Fewer aufifommen/ dor dan Sturmichlag daf:
felbe nickt befchrepen/ fondernes ju unterdviicken /und ju
pertnfchen fich unterfichen / und hierdurch das Fewer ju
Krdiften Pommen und itberhand nchmen Laffen witrde/der
fof wegen folched feined hochfchadlichen ‘Begumens / fo
svol wenn er begiittert / denen Denachbarten den hicraus

entffandenen Schaden exftatten/ald auchy aber dicfes wills

fibrlich/und ywar nach Selegenlyeit der Lmbftande/mic
der Sanded:Verweifung / oder am £eib gefirafft werden.

Articul 2.

Qo Befiiiemung des Jewers/ bey Tage fo
| wol auch des Iachts.
' | B i
53 Bald dic Sohe unb dag Fewer gefechen wird / fole

-glcn die L dchtere in Den Stddten / und die i vn
Dorffern / auff dem Lande hieryu beficlite auff den
enen/ mit Anfchlagung dex Glockn/oder durch das
Syornblafen/folched dermelden/ und nicht fo lange Heryies
a. |  Sower aflbercit su Krdfften Fommen i / oels
sher Vnflaf denn mit Eenft fol geftraffet werden, LB
atch Diejenigen/ fomut dean Sehieffen die Lofung ju thuny
Depornet/ mie untenin Art. 3, 5 7, 34 feben.

IARRSE o s2¢ @‘
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2, &8

&8 foflen auch die LWdchtere auff den T hirnen /
wenn ein Sever auffgangen / und der Sturmichiag aes
febseben/ noch ferner/ €8 fey mit Aufhangung cines Sabr
ten/ oder cines andern Eentlichen DMercimals/ ein Feichen
aeben/ wobinwarts das Sewer auffgangen / welched alfo/
icht allan in-den Stadten/fondern auch atff dem Lande
i deny Ddrffern / wo allbereit Wachten beftdllt/ und ves
DNackts hernmb gehen / jubalten /wo abey nodh jur Beig
Peine beficllet / weve Mcsauf - gleicher geftalt jeded Ors
oracticiriiche Anfale yumachen / und don dn Machba-
scn nochmald anguordnen, |
g - L ik UL - 0l
O @ntftindeeine Sewerdbrungt beyder Wacht / follew
die Wichter auff den Thitrnen mit brennemdan Licchien
in einer Saterne/oder durch andeve beabeme aeieeel diefel-
Beandetiten + Yiirden ¢8 aber Dic LBdchter attfy ven Haje
fen/ (welche nach Wiechfelung der geiten auff boraefchrics
bene Seunden ju suffen anfangen nnd auirhosen / bey
Germcidung cnfier Straffe anch hrersu angewiefen fepn
Eoﬂen/) ehe/als die auff den T hiirnen jiien/ jolien ficalfos
alden in die Horiek gufammen ftoffen/ oder fonfi auffs

“Befte andetten/yum Sewer s cifen / die Leute weifen/ugd

‘muglicke Rettung thun helffen. , |
' | 5 4 ' -

- oBdrde aber 1iber bag cine Fewer /noch an anders
entftehen/ folnicht allein auff des Thtirnen mit noch fldt-
dern Sturmichldgen angehalten werden / fondern auch
and pwat-am. Tage mit noch cines Fahnen it Aboruffung
pon-dert Ehurn. oder ¢inem andery Seichen / deg Nachts
Aber nosh Wit aner 4"?"“.:%‘“'1‘. gegen dan Ort / 1o
SR e | iconddbetahing |
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das tiewe Fewer entftanden/deffen anderieitiae Bnd ferne:

¢ Andeutung gefehehen, _

S s -

 eMan fof anch bey folchen ndchilichen Fewerdbrttntz
fien an jedes Scben der Ghaffen’ i gewiffen Hiersu derfers

tigten und anachdangten JeverPfannen/ dad bey Hana
den Habende Dech/ ober andere dergleichen SRaterien an=
ginbien/ damit die jum [efchen Berordnete defio beffer fe=
Ben / anch fonft auffder Saffen beforgende QPnordnung
nach bleiben ¢ Sngleichen' aber auff die Dicbe/ und untre
‘e Gefindlein/fo bey folchen Fewerdbrunien ¢ined uud
bag andere s Heruntrewen fich unterfichen / man defio
genawer Aufflicht haben fonne/ wefimegen auch ju jolz
chsens Seiten e T hor und Sehldgein Stadtan und Dorf=
fern/ ourch die jum Aufichuf berordnete DfFicier mit ge«
wiffen Perfonen vor alen Dingen yu befesen und wol in
acht yu nehman, .

i

Articul. 3.

§ T 7.
Ach DefchrenungdedTewees und gehdrten Sturis
0F Nichlags | auch Lofungs-Sehitffen/fol jedermannigs
lich @Y Ottumb gnddige Hiilffe anvuffen/ auch
folchem Enbde dic licbe Sugend/infonderheit die jenige/ fo
fhren Eleevn Peinen Depfiand leiffen Eonien/in DicKirchens
chulen / oder fonfien ¢inen beabemen / und pon dey §¢-

gocrdbrunft entlegenen Ort/gefchickt/ und dafelbff yu ans
dichtigem Gebet aegen SOt umb Abiwendung der Hoy

Augen fiehenden Jewerdbrunft/ durch cinen Schul-De=
bignten fleiflia angehalten werden / und die Innwobnes
feibiges Ot/ Jeldes/ wic auch Ampts / Serichts /b

an=

SBie dic entfiandene Drunfe sulefchen fey. -




Spriieen/ Leittern/ Fewerhacken/ Simearn /.

andere Denackbarten im Lande ju fehuldiger Nettung/
ol langed Warten / alfobalden eilen/ und mit Haug=
nd was|on:
fien Bieryu an Raftung dienlich/ cin jeder in fenem Han=
fcander SHaud haben Pan/ stm Gewer/ und bey deam §es

wer Bereit erfcheinen / damit man in der Toth dafjelbige

brauchen Ponne/und nicht unterdeffen/ ehedie Fewer, Rile
ftuing on denen daryu verordneten herbey gefehaffet wisd/
bas entflandene Fewer su Krdffeen Fomme/ und ubeshond
nehime. _ --~
P § 2.
Auch follm ing gemein die jeded Orid / theils us
Fewer-Niflung/thals auch sur Anfale des lefchens dexe
ordncte Wirfoner: mit aliers Cyfor dran feyn/dap nicht als
teinin alles Sole die jhnen untergebene Femer: Xifungen
iy SHand gebracht/fondern aucl) dic jum [efchen deputire
t¢ ungefenmt an den Ove/wo dic Dyunf entflanden,/ otz
dentlich angewicfen werden / wie denn auch an jeder / O¢e
sumain ded Htachts bep Nettnng ded Feroers fich anfiele
let/ supoy 3t Hauf fein Fewer und Liccht in guee Auffe
fickt nebmen and derwabren laffen folle. b ih
@8 follers auch in Fewers: Ntfen tiche nuy dllen

in Gtddten Ditrgere und nechfie Nachbaren jhren MNite
Birdcrn / ond auff dem Lande in den Dérffern die Lire
toobnere jhran ¥tachbdren mit HUIF benyufpringen / forts
dernt avch auff den Stothfall dic Dorffere den Stddten
and dicfe hinwictcrumb der Dorfiern / wic auch-ein jeds
weder Eingefeffenes in den Smptern und Ocvichten/ ¢8
treffe gleich dad Ampthanp / oder en Serichts - Herrn
felbfien/oder cinem andern i den Cmptarn 00 Serichtn




geltgenen Dt dn / fonberlich abes toenn Dotseinem noths
kidenven Ort Schyickung oder Sriuchung gefehicht/ euls

forft Bevyufielen/ feluidig fepn

. Y3enn nun fich folte durch Gottliche Verhdngnis
ereigien/dafentiveder incinem Ampt/ Stadt ] Sericht/
Diorfi/ESrdfflich: oder Adclichen Haiaf/odes fon(t in une
ferm Sibrfienthumby/ein Sewer dorhanden iweke/ follen die
Beampten, Gerichs: Haren/ Biirgermaiicre in Stddz
ten/ Seutenants/ Nichter/ Phlegfchreibes/ SchultBheiffen/
¢imbiirgen oder Serichts:-Schopffen/ Borfichere/ und
nbere / wenn fic ¢8 durch danen Schup /. Sloken|chlag
ot Schickung dernoffien/ diejenigen/ denen ananderHilfs
fie 30 thun/oblicget/durch dican jhran Ort-Bntergebene/
I;ar Mettung antreiben oder antreiben laflen/undmuglicke
Berfchaffung thun/daf die hieryu derordnete Perfonen/

&

Enah or allen Dingen die Jntvohnendent / dirin auch

e A en VL s ke B 0P A eI A e s e

¢ nechftgéleacne Ortemit jhren angefchafften Lafjer=
l'ualg‘“mﬁcbﬂgm

priten/und andern Fewer:Rifung

Fetoer-¢ilen/ und trewlichft Tefchen belfien & Daiauch./ !
welches der liche ® Dt gnadig barbiacehwolleidas anffs §
gangene Fewer yu {ehy ibexhand nehmen wolte/ daf ¢ine -3
gréfjere Hitiffeund Nettung bon ndthen were/fo follen fie f
¢ bey Abfchictung der fonft hieryus orden lich gewicome= 1
ten Per fonen nicht berbleiben [affen/fondern dbes bag/fo s
wicl fic nur tichtige Leute in jhren DothmeffigPatenba= |- ¢
pen Bonnen / diefelbe criiabnen und antreiben / daf fie s ’ v
fchuldiger Rettung fich gleichfalld ¢ilends dnficlen miafz -
““‘1 v 61 ,, - f 1‘
44§ PR & 3C¢9 515G ;*s ,_' | /224 ':1' verer J‘i :‘
-~ @Yje Senpenants/ Richtes/ Pegfchreiber it;"'q;nﬁmg - o
oteen/Stavten und Oerichten / wicauch Schule affens o
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Bericheafchpfon / Heimbilrgen und gemeine Vovfiches
follen fich auch bey Berluft fhrer Dienfle / wnd anderweic
tiger Straffe/ fo bald fievermercen / daf cine Fetwerds
Drunftin ciner /bedorab Refidens Stadt / Sehlok oder
benachbarean Dorff sorbanden / nach judor befehehenge
“Anordnung lenddin diefelb begebert /und bif das Fewes
gdnglich geddmpfye/aufirdarten / dicweil jhnen das Hierzu
berordnete Wolck am befien befant / maffen denn jhnen
auch hicynmb gleichefald mit allem Cenft aufferlegt foyn
fol/ das Bolck/ vas yufolcher Jeitin Schlof /| Stadt

Sleif; 50 crmabnen und angutraben / daf fic trewlich arbeis

ten / dic abaematteten porhier sum Lcfchen des Fewers ber-

ordnete Verfonen/ fo dictnur muglich / entfegen / und ¢uj=

ferfien lapanwenden / anff daf dic entftandene Fewcrs-

Brunfm fhleanighen twicderInG gelefehet wid gebdime
¢t Werdes ‘ T Tl e LR

Entftindenuncin Fewer bey den Fclbnachbarn / fic
feoen gleichy in unferm @cbicee gefeqfen oder micht / follen
jhnen die unferigen auch milglichftes Fleiffed mit jhren

affer-Spritsen und andern Fewer=Riffungen unabge-
fest 3 D0 eefcheinen / und nidht weniger trere Rettung

- leiften / al8 wenn in j'firgn Dorffern dergleichen Fewerss
“Drunft dorhandenwere.  Lnd fo vicl dic Silffe denen
R _augcr unfern Gerichten gelegenen Orthen ju eriveifen bes
Ueriffe / fol folche bey benachbarten Dorfn bif auff cine
&Reife / ey den Stidten iy Lande aber Hon unfern V=
“eecthanen / firnémblich dic hinein Handeln und @wirb
~treiben / oder auth Auprodrdifchen / Jo ’g;&;qbttfe uhifere
_Ordnung mit cinlaffen / audh weiter gefehebest ¢ Deralei
ifferty | ..Shen Denn Die Stddte auck hinaus auffs Sanvehun follen,
Bt % § 7.042

oder Dorffaclaffen/ und yum Fewer geiviefen / mie allem
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RO, WX
T Damit atich dieCinwohner beodes in den Stddten)
ald anff dan Lande cigentlich LSipenfehafft erlangen mo=
g/ 0b dag Fewr in des Refidenss oder cincrandern Stade/
ober auffoem Lande/ in oder aufferhalb unfearm §irficn:
t&umb and @ebicten entflanden / und wo alfo Hilffeund
cctung bon ndthens A18 fol folched durch enen Lofungde
S chuf in dom Ampt oder Gericht/ weiches daffelbe am ar=
fien fnnen wird / derogeftalt angedeutet werden / Daf went
man drey Sofungenthun wivd / ¢8 cin SRerdmal fepn fol/
baf vag Fewer an folchenm Oreh fepe s TWenn ey Lofuns
~genaefchehien / daf 8 apff oem Lande¢ imnahalb Fitrfion-
thume; Lenn abernur eine / dap 8 anff dem Landeanf-
ferhalh unfed Siirfientbumbs in cinem andern Sebict¢
“porhanden fep: welches dag Jeichen feyn fol / Das Fetvew
Defto ehex inmen yu werden / auffer was dag Geficht/Glos
‘ehfchlag und Sehiciing / desen fie boch/wenh fie Dag ey
fic bermerclt / nicht 3u crwarten / jhnen ju dernchmen ge: d
L c8nb (ol bie Drdntng und Aufitheitung der Verfos
aen yur Sewer:Regierung / Kirfiung und Wacke / beydes
nen Stdvten ond Dovffichaffen/ auchin denen Serich=
ten/ als bereit an desen Orthen / ba dic Ampthdufer/ und
inetlichen Stddten gefehehen / nachfolgender gefialt anges
felletwerdent, o .
Syfilich follen nach Selegenbeit jeded Orths / in
Stivtan ywav vieven /, auff den Dorfiichafien aber jwes
- i e 3 008 Gl commsin §
. umd anbefoblen werden/ welche Dag gqnie Feroes Iefchen/ n
und was i diefer Ordnung begricffen / dirigiven, anfchafs
Fervund andhaben folen ;. Darbey doshaner jeden Ges ¥
5B 5 | sichts:




dten) '_ii;b't-c:-b;n"n oder inmobnmbm"bélﬂ"abd (mbenomites
mméz  ftvafol/ ob fic felbfien/ auch umb Bres cigenee Nupen it
=tade) W/ des Diredors fichmit unterfangen und deprdpig fopr

i%{ﬁm: wcﬂc% . 1
(Fand . Denen/ymandern/ diejenigen/ fo bendg dicjes nrte
ofunage fertr ormngQbmﬁl#ﬂﬂpigﬁwgﬂdﬁqi ‘:ihh,";ﬂmu bee
cam vz FEDlicht feon )/ Beverindenen Stddien auch bieve 7 i do
f wenn @Orffern aber yween feyn follen / aie Vuteranfchafferand
i foly  Diredores yugegeben fenn/ fhnen allenthalben att dic Hand
Sofuns  #tt geben / und darauff neben ben bovigen ju yu{cg‘_n
Filtfion- Dig fepn follen / wo mit Vortheil nechff Boeeliy ot
nocanf: & | ttel De
Gdebicte Qbyubrechen fepn
8 Sewes Berbep gebracht / auchda ctwas
t/ @30+ al8Batden einanbers an die Stelle gefchafyt werde.
¢ Dager: Drittend/follen bey den groffen Sprilgen / woman
menge: derfelben in Bereitfchafft hat/ (5.) allepeit biek / fo die
| gange Jeit bey denfelben «rigiren / perordnet werden / Daz
it/ wean cinge ey vorfallenden Yothidlen ansd arhebliz.
r Werfos hen Drfachen/ gar nicht,/ oder nicht A[85a(D ju Geacn 10ey
/ bepdes ¥4/ Der ander ober britte [eine Sitelle bestreten Fonte / Deneis.
SHerich= obligen fol/daran yu feyn/daf alled yu folcherSprilficn ge=
fer/ und Borig/ durch dic nachfolgende fhnen ugeordnete/ Derbey

tanges Scichaffe / und yu Dampffing bes caver$ alley Sleif ane
I a‘m‘nb“ﬂ’“b‘o e ol fe Pt e

\ber ymwes Ben wech (el weife regicren/ und follen dic anderti ey / fo
ooy It Dem Robr nichts yu thun / suglcich Auffficht baben/
fchen DA oM Denen jumm brucfmbcﬂcutmnubfﬁﬂ?“ma‘:f“,
gﬁ%’r, ;ﬁt}m,-ﬁrgdgugm? it cinandes gefchel / derowegen
LR gu fofchem drucken oderpumpen T

S T e briet wekden fols

vichegs . SO (3)amanelg ”""‘”g u‘m e/
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clcm:%gm:mm 9;mn/ ffg 538 obg reg :crmb/?mn. -
t rden Berbey gefibret / an dem Oreh leiters
un:? bm /f Emmﬁit 0tf)bm‘ﬁt¢ ordist,
erl'omn / fo Waffer in ledern odcy hol:.
ﬁﬁ?_ﬁ adteagen / cld,e aucb dic Wire Troge
oy Kbl aem haben ¢ ‘Dnb
ewiffc andere Leute / ofoﬁﬁe groff¢ Emﬂm&},
nnt gtmm erden f ortﬁlﬁrm. .
Bicedtens / foﬂm st einer mitleen Sprilgen swocent
Dmﬁrreh pier gu iering des Rohre / und fechychen
sum _,_,m{mtb ¢ Spritsen hin unb igiederyu tragen/.
anchchen yu Waffertrdgern geordnet sverden/ deren ;tw
an famm Srth fonften auch dad jenige st eysicheen / was
By den borgefessten groffen Spritgen angeordugt worbcn.

Sum Finfiten /. follen ju jedwedern !rtmmﬁ
gen/ (welche/wie auch die mitlern' mi Namserss, bamatb

Auptheilung der daryis gehdrigen Lerforen auch defto fﬂg;
Liches unterfchieden werden mége / ju unterfeheiden/) aucly
iro“nc Directores, Jtem/ywecn 3t Negicrung des RXohrs/ '

gn dem prmpen / und diere som Waercragen befiellet'
werden ¢ chenmd(fia fedex an feinem Oreh dad jeni='
geju 6¢mc1)t | was bey dex erfienund groffen S rﬁmd’f ;
erivehnet worden ¢ Tie denn amfp [m) tmfcn Cleinen Gﬁnh _

%9“%‘/:::; ‘;,m%ﬁ%' é&a ﬁ‘ n'f wenn fic in die
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atch in Stadten und Dorffern fo.iﬁjclqlﬁ.m Leitern / wie,
auch. fo dicl Sabeln daryu fenn follert/ ) swey Perfonen
Beftellct werden/ welche diefelben auff Defeblich dex Darecia-
ven yu tragen/ dic Seitern auffurichten/ undan dic Hadm
D¢ HHdndemit anyulegen haben ,f}nb follen in den Stad=
ten je 3u fechs Leitern/ fechs Hacken und fechs Sabeln/an
agen /. dasaufffic in den darju gemachten Hdufean in
Dercstfchafft ligen folien/ und 3u jedem Tagen bier Pfer=-

&
- ¥

d¢/ {0 fie bey dorfallenden Didthen fortfithren / derordnet
w‘,bfn«o | ;- | (ke P hys by

_ Achtens/ follen yujedey Spritgen Wirs-Trdgenn
Kaibel derordnet / bepdein Hdnfern / nabhedarbey / da i
Spritgen ftehen / derwabret / undyu Aupfilhrung derfele
ben bier IBagen beftellet wesden, , .

Bnd endlich follen auch jwdlff Werde in Dereite
fehafft achalcen werden / welche/ fo lang die Femwers-Ttoth
wdyet / das Waffer/ wenn man fo vicl nicht Rdmmen ban/
iufﬁb““f | ok ¢ | | | B o o By

| . i

- Coolien Beydes it denen Stdbeen / Schibffernund,
Déeffern/ dieCapicain und-Licutenantsmit el m:ﬂ};ﬁg
tn bom _uﬁ_&&ﬂﬁ / die jenigen / fo entweder dag ¢
nicht betrifft./ oder oberwebnter maffen yum Sewer niché
Berosduet foon/ Da ¢8 in ©eddtenift/and e Bictel/,
indens Dorflsrn aber aus eines, Sompagnic u fich erfors,
derr/. und den Sulauff deg LVolds / fo niche st o lea
(chen und. reteen gu thun hat / auch mebr Hindevais Al
%@M#ﬂs Bringet / berwebren s edoch dadcuteon.
nét
ba

an{,0ber Die gewiffeyu jeder Ga,cmmwam-aur«s
18601 bey Handen weven/ ift mdnniglich, | audh bondicer
Lotten feibfien / fchuldig / auff Defeblch und Erfordeery
Dot Directors wit and angplegene Bnd follen diefelbery

Hub O ) (1=
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Ecinen miffig fieher/ fonderts an bedfirfftigen Drthen mit
g it regiffens / et unnigen Pbed / Knaben und Kindee
gber / dicnicht belffen Ednnen / yurid traben lafjen. LWie
berinn auch bon Befagten Oificicen etfiche yur Wache 34 be=
fielen / daf nicht indeffen / wain manin folcher Dloth bes
%fgffm / Diebe oder Rduber in die Hdufer ernfchleichen/

D wad fic finden/ hinweg nchmen,  Oder / dafic Dergles=

- * -

¢ dnen antrefen theten /  denfelben yu gebiabrendes
traffe su yichen/ handoefie yut machen/ auch yugleich mie
fleiffig achtung ju geben / bag nicht etwan an anderny Oy
¢hen yugleich Sewerauffgehe/ welches lestere denn ach die
Djrefores mityu Beobachten, dehah st
0 30¢. . . S

o D fich ein Drand in cinem Semach eines Haufes/
Samman/ Stdlen/ oder wadinuntecn und obern Std=
efenn foyn mdchte/ ereiguen wiirde /. follen yufdrderft die
Z bitwcn und Wande / auch vie Deécken ind DSden / dew
baran ftehenden iber o0der darynter ligenden Semdcher iy’

t genpmmen/ bicober T Hiiren derddmmiet /mit den $lets
L R
laffen / fonbdernduvch e Thite / Senfler/ odet i
and gemachte Eocher / mit Spriigen und gieffen cuffer=
fier Widerfland/ alicr menfchiichen INigligfet nach / ges’
¢han / und dbavyu dic Menge ded einbeimifehen und aufs
eitrdifchen herju gefommarign Voldkd gebrauche werder.’
R on auffen fol man dic groffen Sprasen/wo manfic hat/
anlegen / und daf daé Fewer nicht durch die Fenficr weitew
greiffe/ and dad Dach exreiche / 4 denFenfiern / Wande
b bem Dach / wo ¢8 nchia/ i Sewale oriipen, * 7
T CBndiftin folchen und alloni'aldern Fewers:Fallin®
acht 4 e / dah mian alleyeit gegen dett Wind tnd-
!atﬁmr/ aurR gegen dic SRauren / va vas Jewer '? by
’ *-' auffe
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auffachaltenoerden / arbeite / und daffelde i1 dad Bleinere
T hal des Haufes aus dem gro(fern treibe / undalfo das
groffere T heil am Niicken bebalte . Inglerchen fol man
auch affobald aus dem nechiicn dartibes und darunter lis
genden Semach / Doden oder Sammer/dieSNateri / {0
fich leicht entyiindet / al8 Detwerek /| Stroh/ Lol un

dergleichen/ aupfchaffen, Kdmeaberiber allen angewands
ten Slaf und culforiie Demihung dag Fewer untey DAs
Dach oder Sderidfic / durch Jcrfpringung ancy Fawer-Cf=
f¢/ ober entyiindete fich don aufjen / durch dic aus ben &=
fer geworffene Functen / o follen yufdrderft auffdicten leg=
tern §all die Soprivsen bonauffen gebrancht/fo dannauch
in dicfen und porigen Fdllen unter dic Dacher felbf/ foweit
und hoch man Lommen Pan / gebracht / und cufjerfic Net=

tung nicht gefparet werdet.
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Ty 1T Gapitel,
§5ie die Receung bvey Waldern/ dafern

" foldhe dusrch DonnersXDetter / oderin andere «
T YDege rolber Zuverfichi cnt;dnmtwdﬁ j )

it ::i
1

T pen/am fuglidbftenanzus 0
- .t ? Re[[cn* | il 115 ‘_ i
;_-: A2y LT RN aﬂ“lﬂi’o €t ~ $13944 t,,;
SBag vor entfiehetiver Fesversbrimfe auffund
in den L0A(dern yuderen Verhiitung inacht
| IRl gu nchmens

. § B f &

ma Yeineil Bie Erfattng (de meby a8 yu bict/und
Daryu it uniberwindlichem Schaden bqe;gdl
7R 1was offtstmalg Sewosbranfien; fo auff don D :::
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beket entftanden / o groffen Schaden derurfachet Gaben/
"ﬁymi(n':dztwcnigérl alg ey Stddten und Dorfferh don

Sthen fegn/flciffig/und fo vicl don denSRenfehén gefelyehe
fan/ miglich yuderbidten / damit Pein Fewes aufy denfel-

¢

nechft Bottlichem Depfande/ wicdarumb getilget wede.

o Ynd gemein follen alle tindjede/ fo anff die Wdldee
Beftellet/ und fonflen drinnen ju Hanthieren haben/ mitals
fem Ernft dabin desmabhnet foyn/ dag fic weder felbfien/
nochh durch ubcle Auffficht andern 3u FewerdsSefaby die

gevingfte Sclegenbeit geben.
54'35‘ PRIy

@ (afmacher Histen/ S olghauer /und dergleichen/mafen

die Sefahrumg begeuget / offtermals in den Wldern Fe=

werd-Eefalr entflanden / als wird vor allen Dingen o=
tig feyw /. Daf micht allein obberabree und andee it den

qBdldern mit Fewer umbgebende Peefonen dorfich felp-
fien cine fleiffige Aufffiche/ dap folches Canen Schaden

Brinae/ balten / fondern daf auch auff folche/ damit alfo

Dicnte/. <in genawes Augc habenmogen ., .0

3 L}
L 1
[l
Ll
El

Gyeftalt denn it eben folchem CSndedieF

@i%?tgm,bw den Anmweifungen mit allem Senf cinbinden
JoLLn

¢rncbencn Sceiten nicht lauffen laffen/ noch den ho

gen/Danncn/undanden Waldan Schaden bamittmxn‘/ B
' mic

am cn%ﬁcfzel ode Da dergleichen durch Soctliche Verhengs
i8 ¢h

allenthalben Schaden derbiitetwerde /unfere WaldeDe= |

otfimeifierey 9
fo wol Obers Knechte und andere Lald- Dediente/den

1/ Daf fie Das Fewer in guter acht haben / folches in |
bmj%#

F |
- - e —————"
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{tanden / Daf ¢8 duech hicrynn abfonderliche TNiteel
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i dtbm-mﬁmﬁt e den follems

¢ je yu hand bey dén Blafmachernund Y
| anmmbt?la / auff daf fic das Fewerin guter Aufffiche Hal:
~ ten 2 damit Bein Lald-Schade dadurchderurfachet wy=
- e Solchen FewaSchaden andhy umb ﬁmﬂnm
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obne Schaden gefchehenémes - Bnd da cr gleich RVey=
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digerhiltenvolie/ an den TWlden und Sehdisen / durdh
- ¢inen folchen Jreoeler mit Fewoer Schaden jugefiigt wils-,
de/ fol derfelbe nach grojje de8 Schadens und Virbris
ehend am Gut.oder daibe gefrafftwerden.
OBenn atch Uber dasd fich aus Vernrfachng der
Divten/ auch der jenigen/ fo Heidenund witfieFeldey rdu-
men / das Behols und Stode anyiinden / dielfdltige Fes
wers: Schdden yutragen / fo fol filrder Pancm Amptsdz
oder andeen nterthanen / noch jhren Hirten verfiattet
werden / goifchen Pringfien und Michaclis ven Sommes
iiber ym Selde dor odes im LWalde und Sebdlnen anige
Haine oder Stoceyu berbrennen / fondern was fic diffals
an Sitdcken und Nolp derbrennen wollen/ dad follen fie
por jhre Haufihaltung yum Fewerwerek gebranchen: LWein
aber Koblerund Holshaue dabey jurLochen/ oder fich ju
wdrmen: Fewer mackhen maiffen /- folien fie mit Ficif / vof
2cin Schaden davaus entfiche / Achtung geben. Welcher
Folches iiberfchreiten wird / dex fol / beborabdo hicrand ¢

oS oCo)UEBE OS2y

niger Sehade entfidnde /  mit Eenfi und unabldffige
©traffenicht unangefehen bleben. - - 4 s |
ie man fich bey auffaehender Fesversbrime
e gl en Adldern/ und deven Lafchangi
Bex | :_. W IRC ﬁ“&a'm' SR TV RONCD VGG l
1A | ‘ . 'ﬁ- " a3 it

Afern non TOAIder / swel ed boch BLt¢ inGnae
T2 ven abwerrden wolle / iiber afte angewendet wicnfolse

e ‘;ﬁm‘;a' .4mgumﬁcbt/_in%fﬁnﬁmmbsﬁ?p%
o/ it wrncmﬁtehunp §0 i dakyin u fehen / whg'f | g
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Yy A" Y | _ gt ot 90, 20, paadl enell s AT e B
hes der AIFund Neteang Balber den nmbligenden Pund
gi“mad;"t nﬁcrg : Solchem nach / datwo ¢in %f chenbren-
ner / ¢in Kohler / cin NHolshawer / ein Fuhrman / Dirte/
oder fonft ciner/ (o0 ctwas aud dem Walde abholete / mnen
vilrde/ Daf entwedes bey feiner Arbeic/ oder i anderc o=
g¢ Sewer entfiitnde/ follen dic er fiberihreen dasd Fewes niche
alfobald derlaffen / foudern allen cufferfien Flaf anbebreny
ob ¢8 ju ddmpffen / uud do¢d fich daryu nicht anlaffent /
tnd $berhand nehmen wolte / alfobald mit cigemtlich hicre
gupon diteran Hols gemachten Klapperey/ oder auch ane
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Hdnven/ fondernmit Haken/ Schauffeln/ le:tm/ D
ferr / tmd devgleichen / wicanch mit Coman / & G /
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b0 'na?(g'_dcg'mc $ethier mit Waffer berfehien / Hon denen:
felbea/ fo dictjmmer midglich / Herbey subringen/ Jtem/
wiit ReifHols dad Fetoer in den

¢¢/ aegen den hohlen und breiten Wiegen jeitig dic Ddua

A Dot Heiden odes INoff aufizuz
fchlagen / auch da folches alled noch nicht derfangen wols |

mme oder den Dufch yu fdllen / und alfomit dicfemundans
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denn follen / davon wird dypmten in dem 4. Capitel Arxt.z.,
§ 2, und 2, forner Dieloung gefchebhen. | o

T ———— P————— \  ———— —————— -——-—i.—_”“

a6 nach gedampffeee Fevcrobrunit.
yorgenommen woerdenfol, = . °
Articul. 1,

%Gnn dic Fewerdbsungt sermiteelft Gydttlicher Vers

.
#
5
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Pras o - A
$Hieenechft follen die berordpete mit Fieif dain feo

Gen / daf die gebrauchte FesorsXitftung / als Sprilsen/
Scitere) SewpzHaden / [derneSymer / Kiibel / und alled

9y

- anderean gehdrende Srther riederumb yufasiion gebrackt /
 &Uch was daran perderbet/ fehleunigft ergdanset werde,

S 3
Wilehe bep Sefchttng der Drunff vor andern guig

Dillffegethar/ Stem/ dic Brunft anfanglichen befchyrien

und angeeiget / dasd erfic LWaffer sum Fewer bracht / die
erfic Sciter angefchlagen / und der/ fo den erfien %mcrr
ay=




| L]

mmrmswcrama'wtmfmm
ung bedadht werden s Mdbmm&nm amfgfmt .
te /uadber fhus aufFgeeragenen Verrichtung (wosym
gify jedweder Hicrnnt 4o fard und feff derpflichtee und epz
punden foon ol / ald wean e Hieryu cinen fonb:rbargm‘
Epd geleiftet ) unfleiffig und ungehor fam fich beyciget/und
%ﬁwuﬁtwgw bmban[;cgm/mme fol feine
MMnn
mc&m n‘sdc b, crosdnete Stxaffe

s 4’

Dami¢ nun anch biqfcr -Orbnung Jederyeit feftund
Mri chlich nachgelebet / auch dicjelbe in xims Jeden
q'mfcmgt_ a¢ ad;t werde / fol folche deg Fabrs ywep-

,;mmm L4yl Enbmtum-{)r B o
4y 110 Yo 31555 ¢u“ m“‘ Tr_‘...-k..'

# W
“IF.I
« ° N :







- S - - - < = - - - - e e — - . = Pap— iz - e TEET T E T S —— —rE— - E e —— — - e - -n = = o -




nde Sebres
3-benanten.
ntting jededs




	Des Durchleuchtigen/ Hochgebornen Fürsten und Herrn/ Herrn Ernsten/ Hertzogen zu Sachsen ... Gemeine Fewer-Ordnung/ Auff Schlösser/ Städte/ und Dörffer im Lande/ wie auch auff die Wälde gerichtet/ [et]c. Im Fürstenthumb Gotha
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Fewer=Ordnung.
	Cap. I. Was vor entstehender Fewersbrunst zu Verhütung derselben sorgfältig zu beobachten.
	Artic. I. Von Besichtigung der Gebäwde und Fewer=Städte/ auch Abschaffung dessen/ so zu schädlicher Fewersbrunst Ursach geben könte.
	Artic. 2. Von Auffsicht derer Haußwirthe ingemein auff Fewer und Liecht.
	Articul 3. Von Auffsicht etlicher gewisser Personen auff ihr  Fewerwerck.
	Artic. 4. Von denen nothdürfftigen Fewers=Rüstungen/ so zu dem Leschen und Dämpffen des Fewers zu gebrauchen.

	Das II. Capitel. Wie man sich bey auffgehender Fewersbrunst zu verhalten.
	Articul 1. Von Beschreyung der Fewersbrunst.
	Articul 2. Von Bestürmung des Fewers/ bey Tage so wol auch des Nachts.
	Articul 3. Wie die entstandene Brunst zu leschen sey.

	Das III. Capitel. Wie die Rettung bey Wäldern/ dafern solche durch Donner=Wetter/ oder in andere Wege weider Zuvesicht entzündet würden/ am füglichsten anzustellen.
	Articul I. Was vor entstehender Fewersbrunst auff und in den Wäldern zu deren Verhütung in acht zu nehmen.
	Articul II. Wie man sich bey auffgehender Fewersbrunst auff den Wäldern/ und deren Läschung zu verhalten.

	Das IV. Capitel. Was nach gedämpffter Fewersbrunst vorgenommen werden sol.
	Articul I.

	Rückdeckel


